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25/12 Traum. In der Urnen (?) Halle, Brahm Begräbnis, resp. Leichen- 
feier. Fritz Schik, Trauerrede, Katheder, plötzlich herunter, hin und 
her, komödiantisch, schwacher Applaus; - ich wundre mich; aus der 
Hintertür (wie Bösendorfersaal) noch 2 Mitspieler, - Mutter und 
Bruder Brahms; wirken mit. 

Spaziergang Pötzleinsdorf - Neuwaldegg bei trübem Wetter und 
Quatsch, in übler Stimmung - Kopfweh, Nm. die Weihnachtsnummern 
gelesen.- 

0. von Bachrachs abgeholt (Auernheimers, Leonie, Stringa) - zu 
Richard Spechts. Walters, Saltens, Gutheil-Schoder und ihr Mann (erst 
kennen gelernt; er schwer krank, sympathisch) Dr. v. Gomperz.- 
Walter zu mir günstiges über O.s singen.- Über Baron Berger (Tischge- 
spräch); mit Walter und Salten über Schilling und andres Hauptmann- 
sche. Salten hielt diesmal keine Festrede. 

Jean Christophe 10. Bd. - ausgelesen.- 
26/12 Allerlei Träume. Mein Vater an einem Tisch mir gegenüber: 
Onkel W. du weißt doch hat Zungencarcinom (er starb thatsächlich vor 
mehr als 20 J. daran) - ich möchte ihn todtschießen (das ist nicht seine 
Art, denk ich - offenbar Ersatz des Gedankens,- auch wie Bernhardi 
würde er sich nicht benehmen).- Dann nach allerlei Reiseträumen... 
ich soll nach Afrika, mit Wolfgang Schumann, überlege, welche Schuhe 
mitzunehmen, Landstraße, auf der linken Seite Frauen Mädchen, die 
wie nach einer Kur, die aufgelösten Haare kämmen. Ich gehe einen 
Seitenweg, der mich lockt - 

Spazieren mit 0., Heini, Stephi Hohe Warte etc.- 
Stephi speist bei uns; nach Tisch Wassermann, der einen Roman 

Gänsemännchen schreibt und davon entzückt ist.- 
Herbot („Lügenwelt“) durchgelesen, Notizen dazu; las ihn O. vor, 

an ihrem Bett; er ist noch nicht ganz fertig, doch wird er sicher gut. 
Heimkehr („Die ewigen Ströme“) mißfiel ihr durchaus in der 2. Hälfte, 
mit Recht; ich kam dann auf allerlei Rettungseinfälle, da der Stoff 
mich nicht frei gibt. 
27/12 Dictirt (Fink Stoff, zu „Ewige Ströme“ (Heimkehr)).- 

Unbehaglichkeit, einer jener nicht seltnen Autointoxicationsanfälle 
mit geringen Localerscheinungen, aber Abgeschlagenheit, Schmerzen 
(leicht) Rücken, Kniee. 

- Zum Thee Brn. Winterstein; sehr klug und witzig. Viel über 
Psychoanalyse, Freud und Schüler.- Komisches über Georg Seybel.- 

Rose - Walter Concert, mit Schwarzkopf. Bittner, Salten, der mich 
mit der Gfn. Hadik bekanntmachte; die aussieht wie eine Fensterh. - 


